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Endgerätemanagement Stand: 15.01.2018 

Releasenotes Endgerätekonfiguration  

Sepura K/P 14 

 

1 Grundsätzliches 

1.1 Firmware 

Keine Änderungen 

 

1.2 Neue Funktionen  

1.2.1 Bei ausgelöstem Totmannalarm wird der Status „Totmann ausgel“ und bei 
zurückgesetztem Alarm „Totmann zurückg“ gesendet (nur kommunale 
Konfiguration). 

1.2.2 Das bevorrechtigte Einsprechen ist deaktiviert.  
Ausgenommen davon sind luftangebundene ortsfeste Endgeräte, die der ASDN 
gemeldet wurden. 

 

1.3 Menüstruktur 

Keine Änderungen 

 

1.4 Tastenbelegung 

1.4.1 Statusübertragung (nur P-Konfiguration) 

Status Taste „8“ = EDV-Abfrage 
Status Taste „#“ = bed. Verfügbar 
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1.5 Fleetmapping 

Neue Gruppenordner und Rufgruppen gem. Anlagen: 

a) K14_Releasenotes_Fleetmapping 

b) P14_Releasenotes_Fleetmapping 

Siehe auch  

https://www.digitalfunk.niedersachsen.de/index.php/digitalfunk-fuer-den-

nutzer/endgeraete/geraeteinformationen/128-release-notes-kp-14 

 

1.6 Sonstiges 

1.6.1 Die Sendezeitbegrenzung im TMO- und DMO-Gruppenruf ist auf 90 Sekunden 
begrenzt. 
Das bedeutet, dass ein bestehendes Funkgespräch nach 90 Sekunden 
automatisch beendet wird und durch Betätigen der PTT neu aufgebaut werden 
muss. 

1.6.2 Für die Übertragung einer Statusmeldung muss eine zuständige Leitstelle 
ausgewählt sein. Die Ordnernamen der Leitstellenziele in der SDA-Vorlage 
wurden angepasst und auf eine polizeiliche und zwei kommunale Vorlagen 
(NORD und SÜD) reduziert. Diese Leitstellenziele sind im Menü 9 „Leitstellen“ 
nach Netzabschnitten (NA) auswählbar. Nachdem der entsprechende NA 
selektiert wurde, kann eine diesem NA zugeordnete Leitstelle ausgewählt werden. 
(Anpassungsänderung zu Releasenotes Sepura K/P 13, Ziffer 1.2.1) 


